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Mineralölen und sonstigen Gefahr stoffen in Ge -
treide-, Ölsaaten- und Legumi no sen lä gern!

• Die Wände, Böden und sonstigen Ober flächen
der Lagerstätte einschließlich Schütt gossen
und Fördereinrichtungen sowie Trockner müs-
sen in baulich einwandfreiem Zustand sein. Sie
sind regelmäßig zu säubern und frei von Schäd -
lingen, Schimmel und Feuchtigkeit zu halten.

• Gebäude, die für die Lagerung genutzt werden,
müssen trocken und gegen Eindringen von
Nässe geschützt sein; undichte Stellen müssen
vor der Einlage rung repariert werden. Aus -
nahms weise kurzfristig auf Freiflächen gelager-
tes Getrei de muss vor nach teiliger Beein flus -
sung geschützt werden.

• Es sind Maßnahmen zu treffen, um den Zu gang
und Verschmutzungen durch Tiere zu verhin-
dern. Deshalb sind Türen und Fenster zum
Lager geschlossen zu halten oder durch geeig-
nete Schutz maß nah men zu sichern (z. B. durch
Netze).

• Das Lager sollte zudem möglichst vor dem un -
befugten Zugang Dritter geschützt werden. 

• Um das Risiko einer Verunreinigung von Ge -
treide, Ölsaaten und Leguminosen durch Fremd -
körper zu vermeiden, sind Glühbirnen und
Leucht stoff röhren gegen Glasbruch zu sichern
bzw. zu ummanteln. Andere Fremd körper sind
generell aus dem Lagerbereich zu entfernen. 

• Werkzeuge, Schrauben, etc. sind sofort aus dem
Lager zu entfernen, wenn diese dort nicht mehr
gebraucht werden.

Bei der Anwendung von Vorratsschutzmitteln ist
die Zulassung für das jeweilige Lagergut und die
Sachkunde des Anwenders zu beachten.

Maßnahmen bei der Einlagerung und während
der Lagerung
• Während der Lagerung sind Verunreinigungen

jeder Art und Vermischungen mit anderen Roh -
stoffen zu vermeiden (besondere Vorsicht 
z. B. bei Getreide- nach Rapslagerung). Weiter-
hin ist das Lagergut vor Beeinträchtigungen
durch kontaminierte Förder-, Transport- und
Lagereinrichtungen zu schützen.

• Getreide, Ölsaaten und Leguminosen sind ent-
sprechend der Lagerdauer in einen lager fä hi -
gen Zustand zu bringen (z. B. durch Reini gung,
Kühlung, Trocknung und/oder Belüf tung). 

• Die Trocknung von Getreide, Ölsaaten und
Leguminosen hat qualitätsorientiert und so zu
erfolgen, dass die Gehalte an unerwünschten
Stoffen nicht erhöht bzw. vermieden werden.
Dies setzt geeignete Anlagen und darauf ab -
gestimmte Brennmaterialien voraus. 

• Sofern möglich, sollten indirekte Trocknungs-
verfahren genutzt werden. Kommen Direkt-
trocknungsverfahren zum Einsatz, so ist der
Brenner jährlich vor Inbetriebnahme von
einem Serviceunternehmen auf die korrekte
Einstellung und Verbrennung (Prüfprotokoll/
Rauchgasmessung) kontrollieren zu lassen.
Empfohlen werden Rückstellmuster und die
Unter suchung des Trockengutes auf Schad -
stoff rück stände. �

• Die Temperatur und der sonstige Qualitäts-
zustand müssen regelmäßig (zu Beginn der
Lagerung mind. 14-tägig) überprüft werden.
Jeder Tempe ra tur anstieg muss näher unter-
sucht werden, um rechtzeitig ge eig nete
Maßnahmen einleiten zu können. �

• Nach der Ernte zur Gesunderhaltung durchge-
führte chemische Be hand lungs maßnahmen
(auch bei Teilen einer Partie) sind dem Käufer
schriftlich mitzuteilen. �

Dieses Merkblatt wurde von folgenden Ver bän -
den gemeinsam erstellt:

Deutscher Raiffeisenverband e.V. 
Deutscher Bauernverband e.V.
Bundesverband der Agrargewerblichen Wirtschaft e.V. 
Bundesverband Güterkraftverkehr Logistik und Entsorgung e.V.
Deutscher Mälzerbund e.V.
Deutscher Verband Tiernahrung e.V.
Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e.V. 
Verband der Getreide-, Mühlen- und Stärkewirtschaft VGMS e. V.
OVID Verband der ölsaatenverarbeitenden Industrie
in Deutschland e.V. 
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